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Editorial

Liebe Studierende!

Willkommen (zurück) an der TU! Was kann euch erwarten, wer unterstützt 
euch in schwierigen Situationen und wo könnt ihr eure Freizeit an und um die 
TU verbringen? 

Ist das euer erstes Semester an der TU? Nach den ÖH-Wahlen im Mai bricht 
auch für den Vorsitz eine neue Periode voller Aufgaben, Ambitionen und Her-
zensprojekten an. Doch wer steht dahinter und wofür setzen sie sich ein? Die 
nächsten Seiten verraten euch, was ihre gemeinsame Vision für die Zukunft ist, 
aber auch wer sie sind und was ihnen besondere Freude bereitet. 

Doch nicht nur der gegenwärtige Vorsitz stellt sich vor! Nach den Steckbriefen 
erwartet euch eine Reise durch die Vergangenheit, durch die letzten 80 Jahre 
an Teilhabe, Studierendenvertretung, Partizipation, politisches Engagement und 
viel mehr! Als die gesetzliche Interessensvertretung aller TU-Studierenden fei-
ern wir unser 80-jähriges Bestehen und ihr seid herzlich eingeladen, mitzufeiern. 

Als nächstes erwarten euch zwei Wochen lang volles Programm - denn die kri-
tischen Einführungstage stehen vor der Tür! Dort erwarten euch Diskussionen 
über gesellschaftspolitische Themen an der TU Wien. Gerne dürfen wir euch 
auch dort begrüßen! Doch damit ist es nicht zu Ende! Es folgen viele weitere 
Events vom Referat für Sozialpolitik. Von Networking über Workshops bis hin 
zu Beratung ist alles dabei! Schlussendlich stellt sich die Fachschaft Chemie vor, 
welche euch einen weiteren Ort zum Sozialisieren und Vernetzen bietet.

Neben der Arbeit der HTU gibt es auch noch andere Gruppierungen an der TU, 
die ebenso spannende Dinge erlebt haben und diese mit euch teilen wollen. Zu-
nächst berichtet euch die EULiST von spannenden Konferenzen im Ausland. 
Das Board of European Students of Technology (BEST) will euch das Vernetzen 
mit Studierenden im Ausland schmackhaft machen. Dann kehren wir wieder 
zum Karlsplatz zurück, wo euch der Ressel:Rave, ein Rave im Resselpark, erwar-
tet. Der TU Chor erzählt euch von ihrer Reise nach Dänemark und das TU Or-
chester feiert ihr 40-jähriges Jubiläum. Zu guter Letzt stellt sich das TU Racing 
Team vor. Und das Beste daran? Bei all diesen Gruppierungen könnt ihr auch 
selbst mitmachen!	
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Natürlich muss man bei so vielen Verpflichtungen im und 
neben dem Studium auch ein wenig den Überblick behal-
ten. Wir vom Pressereferat wollen euch dabei einerseits 
mit unserem Wandkalender unterstützen, den wir jedes 
Jahr aufs Neue gestalten. Andererseits haben wir Über-
sichtspläne der vier Bereiche des TU Campus erstellt. 
Beides findet ihr im Mittelteil zum Herausnehmen. Den 
Wandkalender könnt ihr außerdem in A1-Format beim 
HTU Sekretariat (https://htu.at/sekretariat/) abholen. 

Wir wünschen euch ein frohes Wintersemester!
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4 Studis 1 Vision
Die geteilte Vision vom neuen Vorsitz

Wir sind Astrid, Lukas, Mehmet 
und Marvin. Als neues HTU-

Vorsitz-Team übernehmen wir von un-
seren Vorgänger_innen nicht nur viel 
Verantwortung, sondern auch eine Viel-
zahl erfolgreicher Projekte und Initiati-
ven. 

Die HTU und die Fachschaften bieten 
den Studierenden der TU Wien viele 
Möglichkeiten und Services. Wir wollen 
dieses Angebot weiter ausbauen und vor 
allem sichtbarer machen, angefangen von 
der Studien-Erfolgs-Hilfe, den ausleihba-
ren Autos und Lastenrädern der HTU, 
den Beratungsstellen zu Studien- und 
Steuerrecht, Fördertöpfen für studenti-

sche Projekte bis hin zu HPV-Impfaktio-
nen direkt an der Uni - wir wollen für alle 
ein Angebot schaffen, das sich auszahlt. 

Im Senat setzen wir uns für diverse und 
studierbare Curricula ein und arbeiten 
erpicht an besseren Voraussetzungen 
für Mobilität im Studium. Daneben ar-
beiten wir an der uni-weiten Umsetzung 
der Wiederholbarkeit von Teilleistungen 
(„§21a“) - eine der größten Verbesserun-
gen für Studierende in den letzten Jahren, 
die wir im Senat für euch erwirkt haben. 

Rund um die Campi der TU Wien ent-
stehen mehr und mehr Radwege, die 
eine klimafreundliche Anreise an die TU 

leichter denn je machen. Wir wollen für 
alle die Möglichkeit schaffen, sich nach 
der Anreise zu duschen, umzuziehen und 
Räder sicher verschließen zu können. 

Festl an der TU haben lange Tradition, in 
manchen Fachschaften finden sich noch 
Plakate von Festln vor 30 Jahren. Wir ar-
beiten daran, die Probleme zu beheben, 
weswegen im letzten Semester (fast) kei-
ne Festl stattgefunden haben. Als Mit-
glieder der Fachschaftsliste sind wir da-
von überzeugt, nach harter Arbeit muss 
auch gefeiert werden können - auf einem 
Fest von Studis, für Studis.
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Der neue Vorsitz
Eine Vorstellung in Steckbriefen

Vorsitz

Herzensprojekt in der HTU:
Gerade an einer Universität wie der TU ist es wich-

tig, dass wir dafür sorgen, dass sich alle willkommen 
fühlen und zeitgemäße Vorbilder schaffen, unabhängig 
von Geschlecht, Herkunft und ökonomischen Voraus-
setzungen. Über die TU Robots habe ich erst richtig zur 
TU gefunden und angefangen, Dinge zu bewegen und 
gleichzeitig im Studium voranzukommen. Deshalb wer-
den die Communities der TU immer einen besonderen 

Platz in meinem Herzen haben.

Lieblingsalbum:
Random Access Memories 

3 Fun Facts:
	❖ Weil ich, seit ich denken kann immer 

wieder in der Gastronomie mitgehol-
fen habe, fühle ich mich bei Festln 
hinter der Bar am wohlsten.

	❖ Ich leite gerne als Dungeon Master 
Pen&Paper Runden (Lieblingskreatur: 
Eulenbär)

	❖ 	Als Linebacker bei den TU Robots set-
ze ich mich auch sportlich für unsere 

Uni ein #TUgether

Herzensprojekt in der HTU:
Neben dem Studium arbeiten und noch 
anderen Verpflichtungen nachgehen? 
Das ist eine Lebensrealität, der die TU 
noch nicht gewachsen ist - dabei betrifft 
das mittlerweile die meisten von uns. 

Ich wünsche mir eine Uni, die flexibel 
auf die Bedürfnisse von Studierenden 
eingeht und niemanden zurücklässt. Da-
für setze ich mich beim Rektorat und im 
Senat - dem „Parlament“ der TU - ein!

Lieblingstier:
Murmeltier

Fun Facts:
	❖ Ich gehe gerne mit Freund_innen 

Saunieren und mache auch gerne 
Aufgüsse.

	❖ Murmeltiere sind meine Spirit Ani-
mals, weil ihr Leben nur aus Essen, 
Schlafen und Kuscheln besteht. Das 
hätte ich auch gern.

	❖ Auf einem Physikfest habe ich beim 
Mitarbeiten schon ein Mal 30000 
Schritte gemacht.

Name:
Astrid Albrecht-Kramreiter

Alter:
22

Studium:
Technische Physik

Name:
Marvin Kleinlehner

Alter:
25

Studium:
Informatik
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Vorsitz

Herzensprojekt in der HTU:
Ein Uni-Campus ist nicht nur ein Ort vol-
ler Hörsäle und Seminarräume, sondern 
ein Gemeinschaftsraum. Der Ausbau von 
studentisch verwalteten Räumen bildet die 
Grundlage für die Entfaltung dieses „Third 
Spaces“. Weiters finde ich ein größeres Sport- 
und Kulturangebot, die Weiterführung der 
Festl und Stände der Fachschaften sowie ei-
nen Platz für Diskurs den nächsten wichti-

gen Schritt – von Studis für Studis!

Lieblingsrestaurant: 
Süd Länder Bistro

Fun Facts:
	❖ Am liebsten verbringe ich meine Zeit in Laufschuhen oder 

am Rennrad (oder mit Freunden :P)
	❖ Ich bin froh nach mehreren Jahren Organisation von Festl 

auf der TU diese tolle Aufgabe in die Hände meiner Nach-
folger legen zu dürfen

	❖ Für einen Tanz bei einem Ball bin ich immer zu haben! 
Meine Tanzader hab ich bei meinem Maturaball gefunden 

und die letzten Jahre in der Tanzschule ausgebaut.

Herzensprojekt in der HTU:
Mein größtes Anliegen ist, dass alle Studierenden 
die bestmögliche Unterstützung bekommen, wenn 
das Studium durch unnötige Hürden verzögert wird. 
Dazu gehört der rechtliche Beistand bei Konflikten 
mit der Uni sowie der Einsatz für mehr Wiederho-
lungsmöglichkeiten und einfachere Anerkennungen 
von Zeugnissen anderer Hochschulen. Außerdem 
setze ich mich für mehr Wahlmöglichkeiten im  
Studium und die bessere Umsetzbarkeit von Aus-
landsaufenthalten ein.

Lieblingsbrettspiel:
Hitster

3 Fun Facts:
	❖ Ein Studium ist nicht genug: Zur Stillung meines 

unbändigen Wissensdurstes studiere ich auch 
noch das Masterstudium Angewandte Linguistik 
an der Uni Wien

	❖ Brettspiele sind meine große Leidenschaft –  
1 Stunde Anleitung lesen? Kein Problem!

	❖ Zur schnelleren Fortbewegung zwischen Getrei-
demarkt und Hauptgebäude nutze ich stets einen 
Tretroller

Name: 
Mehmet Koyun

Alter:
23

Studium:
Technische Physik

Name:
Lukas Wurth

Alter:
28

Studium:
Verfahrenstechnik
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80 Jahre Teilhabe, Studierendenvertre-
tung, Partizipation, politisches Enga-
gement, Servicearbeit, Aufmüpfigkeit, 
Schweigen, Demonstrationen, Gesetzes-
umbrüche, gesellschaftliche Veränderun-
gen, Feiern, Streiten, Plenum, Krise und 
und und …

Die HTU Wien, die gesetzliche Interes-
sensvertretung aller TU-Studierenden, 
feiert 2025 ihr 80-jähriges Bestehen! 

80 Jahre voller Selbstverwaltung, dem 
Einsatz für Studierende, angebotenen 
Beratungsstunden und Verhandlungen 
mit Rektorat und Ministerium. Das alles 
war jedoch über lange Zeit keine Selbst-
verständlichkeit. Erst nach der Befreiung 
vom Nationalsozialismus wurde im Sep-
tember 1945 per Verordnung durch die 
provisorische Staatsregierung die HTU 
als Körperschaft öffentlichen Rechts ein-
gerichtet. Erst dadurch konnten gesetz-
lich verankerte Strukturen entstehen, die 
den Weg bis heute geprägt haben. Doch 
auch seitdem hat sich viel getan.

Zu diesem Anlass soll ein tieferer Blick 
auf die Geschichte der HTU geworfen 
werden: Kritisch, aber doch stets mit 
Fokus auf die großen und kleinen Er-
rungenschaften, die in den letzten Jahr-
zehnten für die Studierenden erkämpft 
wurden.

So wurde die Idee einer Ausstellung ge-
boren, die, ganz in der Tradition der 
HTU, von Studierenden für Studierende 
selbst gestaltet, an vier Standorten der 
TU zu sehen ist. Im Sommersemester 
2025 wurden in Kooperation zwischen 
dem TU Archiv, dem Forschungsbereich 
Zeichnen und visuelle Sprachen und 
der HTU zwei Lehrveranstaltungen or-
ganisiert. Studierende nahmen Einsicht 
in Originaldokumente, sichteten Fotos 
und Plakate oder recherchierten in Ar-
chivquellen, andere bauten Aufsteller, 
layoutierten Plakate oder führten Inter-
views durch. Und das Ergebnis ist nun 
eine Wanderausstellung, die durch die 
verschiedenen Epochen der HTU leitet. 

Die Ausstellung
Den Start der Wanderausstellung bildet 
die Vernissage am 04.November 2025 im 
Prechtlsaal: mit Getränken und Snacks 
wird die Ausstellung feierlich eröffnet. 
Danach verbleibt sie eine Woche lang am 
Campus Karlsplatz. 

Anschließend tourt die Ausstellung 
durch weitere Standorte der TU Wien: 
Zu sehen ist sie im Gußhaus, im Freihaus 
und am Getreidemarkt. Das große Finale 
bildet die Finissage am 29. Jänner 2026 
beim TU-Ball in der Hofburg.

Auf 18 Plakaten leitet dich die Ausstellung 
durch die Geschichte der HTU: Wie sah 

die Situation der Studierenden vor 1945 
aus und was ist bei den ersten Wahlen 
geschehen? Wie hat sich die HTU durch 
Gesetze und Wahlergebnisse weiterent-
wickelt und wie ist sie heute aufgebaut? 
Begleitend zu den zeitlichen Etappen 
hast du immer wieder die Möglichkeit, 
in besondere Aspekte der Vertretungs-
arbeit abzutauchen. Einzelne Plakate 
streichen die verschiedenen Fokusthe-
men der HTU im Laufe der Jahre heraus, 
manche waren punktuell, manche wur-
den kontinuierlich behandelt. Sei dabei 
bei der Gründung des österreichischen 
Filmmuseums, bei den großen Studie-
rendenprotesten 1987 oder beim ersten 
Hoffest! Erlebe die schrittweise Veranke-
rung gesellschaftspolitischer Themen wie 
Feminismus oder Queer-Aktivismus in 
die formalen Strukturen der Referate und 
erfahre mehr über die Unterstützungsan-
gebote im Laufe der Zeit. 

Neben den Plakaten laden wir dich zum 
Verweilen ein: In mehreren Interviews 
geben ehemalige HTU-Vorsitzpersonen 
neben inhaltlichem Einblick auch die ein 
oder andere spaßige Anekdote zum Bes-
ten. 

Die genauen Orte der Ausstellung so-
wie alle weiteren Informationen finden 
sich auf unserer Website htu.at/80jahre. 
Komm vorbei!

80 Jahre HTU

80 Jahre HTU
Vernissage
04.11.2025
Prechtlsaal, Karlsplatz 13

Wanderausstellung 
	❖ Campus Karlsplatz

04.11. – 08.11.2025
	❖ Campus Gußhaus

10.11. – 22.11.2025
	❖ Campus Freihaus

24.11. – 06.12.2025
	❖ Campus Getreidemarkt

08.12. – 20.12.2025 

Finissage
29.01.2026 
TU-Ball 2026

	❖ htu.at/80jahre
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OrK-Referat

Kritische Einführungstage 2025

Von 15. bis 24. Oktober 2025 fin-
den wieder die kritischen Einfüh-

rungstage statt: zwei Wochen volles 
Programm, um gesellschaftspolitische 
Themen an der TU Wien zu diskutieren. 
Komm vorbei!	

Was sind die kritischen Einfüh-
rungstage? 
8 Uhr Vorlesung, 12 Uhr Zwischentest, 
dann für die Prüfung lernen. In den Stu-
dien an der TU Wien bleibt nicht viel 
Zeit, über das eigene Fach hinauszubli-
cken. 

Genau da kommen die kritischen Ein-
führungstage ins Spiel: sie öffnen Raum 
für Diskussion und bieten Studierenden 
die Möglichkeit, über das eigene Studium 
hinaus Themen kennenzulernen und sich 
dabei mit Kolleg_innen auszutauschen.

Denn wir finden: an einer technischen 
Universität müssen gesellschaftliche In-
halte Platz haben! 

Workshops, Ausflüge, Stadtspa-
ziergänge und mehr
Am Beginn steht ein Kick-off Get-to-
gether: In lockerer Atmosphäre werden 
die kritischen Einführungstage vorge-
stellt. Anschließend wollen wir Raum für 
Fragen geben und bei Getränken einen 
gemütlichen Abend verbringen.

In Workshops werden gemeinsam mit 
Degrowth Vienna neue Utopien ge-
dacht und mit der Roten Hilfe Wien 

das richtige Verhalten auf Demos geübt. 
Über Männerbünde und patriarchale 
Seilschaften wird White Ribbon einen 
Workshop abhalten und das Referat für 
Gleichbehandlung und Feminismus lädt 
zu einem Vulva Bastelabend ein. 

Zwei Filmabende regen zur gemeinsa-
men Diskussion an: Sold City beleuchtet 
Probleme des privaten Wohnungsmark-
tes, Systemchange zeigt zivilen Wider-
stand im Kontext der Klimakrise.

Mehrere Spaziergänge verknüpfen gesell-
schaftliche Themen direkt mit unserem 
Umfeld. Mit dem Archiv der TU Wien 
diskutieren wir kritisch Denkmäler an 
der TU Wien, mit denkmalwien beschäf-
tigen wir uns mit der faschistischen Ver-
gangenheit Österreichs. Gemeinsam mit 
Wiener Nimmerland lernen wir mehr 
über das Leben in Obdachlosigkeit in 
Wien und mit QWien werden wichtige 
Orte queerer Geschichte beleuchtet. Auf 
der Suche nach einer klimafreundliche-
ren Zukunft spazieren wir gemeinsam 
durch Ottakring.

Am Samstag, dem 18.10., wird eine ge-
meinsame Fahrt zur Gedenkstätte Maut-
hausen-Gusen organisiert. Im begleiteten 
Rundgang werden wir uns mit den nati-
onalsozialistischen Verbrechen im ehe-
maligen Konzentrations- und Arbeitsla-
ger beschäftigen. Der Besuch wird durch 
eine Vor- und Nachbereitung ergänzt.

Den Abschluss der kritischen Einfüh-
rungstage bildet eine Party! Wie letztes 
Jahr wollen wir auch diesmal die Einnah-
men an eine gemeinnützige Organisation 
spenden!

Gratis und für Alle! 
Alle Events der kritischen Einführungs-
tage sind kostenlos. Bei manchen musst 
du dich anmelden, aber zahlen musst du 
nie etwas! Die Anmeldung ist über unse-
re Website htu.at/kritisch möglich und 
startet am 8. Oktober.

Neben der Anmeldung findest du auf der 
Website auch Infos zur Barrierefreiheit 
unserer Events. Wenn du dir unsicher 
bist, ob du an einem Event teilnehmen 
kannst, melde dich einfach unter kriti-
schetage@htu.at.

Sammle bei unseren Events Stempel und 
mach bei unserem Gewinnspiel mit! Zu 
gewinnen gibt es coole T-Shirts, Kappen, 
Jutebeutel und einen Büchergutschein!

Von Studierenden für Studie-
rende!
Die kritischen Einführungstage werden 
von motivierten Studierenden aus ver-
schiedenen Studienrichtungen, mit oder 
ohne Erfahrung in der Vertretungsar-
beit, organisiert. Wir sind eine offene 
Arbeitsgruppe und freuen uns über alle 
Personen, die mitarbeiten oder Feedback 
geben wollen. Schreib uns einfach unter 
kritischetage@htu.at!

Arbeitsgruppe kritische Einführungstage

Mehr Infos:
	❖ htu.at/kritisch
	❖ kritischetage@htu.at
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Soz-Referat
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Wer glaubt, die Fachschaft Chemie sei 
nur ein Ort für Protokolle und Prüfungs-
fragen, liegt weit daneben. Wir sind über 
50 engagierte Studierende, die tagtäglich 
daran arbeiten, den Uni-Alltag für alle 
ein bisschen einfacher zu machen. Ob 
mit kostenlosem Kaffee, spannenden 
Events oder dem beliebten Feierabend-
bier – bei uns ist immer etwas los.

Wir sind Anlaufstelle für Fragen und 
Probleme rund ums Studium, bieten die 
nötige Ausrüstung wie Labormäntel oder 
Schutzbrillen zum Verkauf an und stehen 
mit Rat und Tat zur Seite.

Aber wir sind mehr als nur Service: Wir 
sind eine Gemeinschaft, Ort zum Ent-
spannen und Ideenwerkstatt in einem. 
Offen für neue Ideen, neue Gesichter und 
neue Wege, das Studium (und die Zeit 
dazwischen) besser zu gestalten.

Wir wünschen dir einen guten Start ins 
neue Semester - ganz besonders, wenn 
du jetzt das erste Mal hier bist. Wenn du 
Lust hast, hinter die Kulissen zu schauen, 
was zu bewegen – oder einfach nur beim 
Bier mitzutrinken: Komm vorbei!

Deine Fachschaft Chemie

Die Fachschaft Chemie:  
Zwischen Labor, Hörsaal und Spritzerstand
Willkommen im neuen Semester!

FS Chemie

Die Fachschaft verbindet: 
Wir treffen uns regelmäßig im Jahr in der Fachschaft zu Seminartagen, um verschie-
dene Themen zu besprechen und Projekte für die Zukunft zu organisieren. Dabei 
kommt auch der Spaß nicht zu kurz, dieses Foto beispielsweise ist bei einem gemein-
samen Abendessen im September 2024 entstanden.

Hier findest du uns: 
	❖ Persönlich: Getreidemarkt 9,  

BZ Erdgeschoss
	❖ E-Mail: office@fsch.at
	❖ Instagram: @f.s.c.h

Große Partys:
Nur Studieren allein ist langweilig, deshalb machen wir gerne 
Events zum gemütlichen Abhängen nach der Arbeit, wie die-
sen Punschstand im Winter. Immer einen Besuch wert!
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Stell dir vor: Du könntest nicht nur 
an deiner Uni studieren, sondern 

gleichzeitig an spannenden Projekten in 
10 verschiedenen Ländern Europas mit-
machen. Genau das ist EULiST – Euro-
pean Universities Linking Society and 
Technology.

Was ist EULiST?
EULiST ist ein europäisches Hochschul-
bündnis, bestehend aus zehn Partneruni-
versitäten aus Ländern wie Finnland, 
Schweden, Deutschland, Spanien, Itali-
en oder Griechenland. Ziel ist es, Lehre, 
Forschung und gesellschaftliches Enga-
gement zu verbinden und damit Studie-
renden, Forschenden und der Gesell-
schaft gemeinsam neue Möglichkeiten zu 
eröffnen. 

Kurz gesagt: EULiST fördert die Zusam-
menarbeit über Ländergrenzen hinweg, 
um relevante gesellschaftliche und tech-
nologische Herausforderungen anzu-
gehen – von nachhaltiger Energie über 
Digitalisierung bis hin zu sozialer Inklu-
sion.

Was macht das EULiST Student 
Board?
Wie in jeder anderen Organisation müs-
sen in EULiST Entscheidungen getrof-
fen werden, die Studierende betreffen. 
Um sicherzustellen, dass dabei die Per-
spektive der Studierenden nicht zu kurz 

kommt, gibt es das Student Board, das 
gewählte Mitglieder - Studierende - in 
die Entscheidungsgremien von EULiST  
entsendet. 

Weiters beteiligen sich Student Board 
Mitglieder an aktiven EULiST Projekten 
wie einem digitalen Campus, Strategien 
zur Förderung von Diversität, innova-
tiven Lernmethoden und vielem mehr. 
Das Student Board hat in der Vergangen-
heit auch eigene Projekte initiiert, wie die 
EULiST Student Conference!

EULiST Student Conference
Eine Konferenz von Studierenden - Für 
Studierende! 5 Tage lang machten im Juli 
2025 180 Studierende die französische 
Kleinstadt Douai unsicher und nahmen 
an Workshops und/oder einem Hacka-
thon teil, konnten spannenden Keynotes 
(unter anderem von der European Space 
Agency) zuhören und ohne Ende net-
worken. Das soziale Programm kam mit 
einem International Evening und einer 
Gala im Kunstmuseum Louvre Lens auch 
nicht zu kurz. 

Organisiert wurde die Konferenz von 
einem Team aus an die 17 Studierenden 
(davon 3 aus Wien) der 10 EULiST Uni-
versitäten. Das Ziel: Eine Konferenz, bei 
der Studierende aktiv durch Workshops 

EULiST mitgestalten können und eine 
Europäische Studierendencommunity 
aufbaut.

Du willst mehr zur Konferenz wissen?  
- Folge dem Link: https://student-confe-
rence.eulist.university/

Diesen Artikel findest du auch als 
Blog-Post mit Aftermovie: https://htu.
at/2025/09/eulist-student-conference-
2025-studierende-gestalten-europa/

Chancen für Studierende
Ob Erasmus-Semester, Summer School 
oder ein Blended Intensive Program 
– über EULiST gibt es schon jetzt viele 
Möglichkeiten, internationale Luft zu 
schnuppern. In Zukunft wird das An-
gebot noch breiter: von Online-Kursen 
über gemeinsame Projekte bis hin zu 
Mikro-Zertifikaten. Kurz: EULiST macht 
Europa zum erweiterten Campus.

Neugierig geworden?
Über unseren Linktree findest du alle 
Informationen, die du brauchst: aktuelle 
News, Events und Kontakt-Details: htt-
ps://linktr.ee/eulist

Deine Studierendenverterter_innen im 
EULiST Student Board erreichst du unter 
international@htu.at.

EULiST – TUW goes Europe

EULiST

EULiST Steckbrief
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Noch nie von BEST gehört? Dann 
herzlich willkommen! Wir sind 

ein Netzwerk von Studis aus ganz Euro-
pa, das Lust auf Austausch, Abenteuer 
und neue Erfahrungen macht. Bei uns 
kannst du gemeinsam mit anderen neue 
Freundschaften in Wien, sowie ganz Eu-
ropa knüpfen, verschiedene Kulturen 
entdecken und dich in einem interna-
tionalen Umfeld weiterentwickeln. Und 
das alles in einer offenen, freundlichen 
Atmosphäre, in der der Spaß nie zu kurz 
kommt!

Was ist BEST?
Wir sind eine europaweite, von Studie-
renden geführte gemeinnützige Organi-
sation, die daran arbeitet, Studierende 
im Bereich Technologie und Ingenieur-
wesen zusammenzubringen, ihnen Mög-
lichkeiten zu schaffen, ihre technischen, 
interkulturellen und professionellen 
Skills zu erweitern. Unsere Organisation 
funktioniert als Netzwerk von mehr als 
80 Lokalen BEST-Gruppen (LBGs), die 
jeweils an einer technischen Universität 
in Europa organisiert sind.

Wir legen Wert auf qualitativ hochwer-
tige Angebote für Studierende aus ganz 
Europa – und streben eine enge Verbin-
dung zwischen den drei Ecken unseres 
BEST-Dreiecks an: Studierende, Partner 
und Universitäten. 

Was genau tun wir also, um unser Ziel 
zu erreichen? Das ganze Jahr über orga-
nisieren wir eine ganze Bandbreite von 

verschiedenen Veranstaltungen, Work-
shops, Trainings und noch mehr! Im Fol-
genden kannst du darüber ausführlicher 
lesen:

BEST Course in the Summer
Am Anfang des Sommers fand unser 
einwöchiger Sommerkurs statt. Wir ha-
ben 20 internationale Studierende emp-
fangen, damit sie ihr Wissen über LLMs 
(large language models) erweitern kön-
nen. Der Kurs vermittelte fundiertes 
technisches Wissen über Aufbau, Trai-
ningsverfahren und Architektur moder-
ner LLMs. Die Teilnehmenden haben 
Einblicke in aktuelle Forschungsfragen 
erhalten und erprobten die ethische Be-
wertung solcher Modelle. Vielen Dank 
an Jürgen Cito, Florentina Voboril, Bayar 
Ilhan Menzat und Boris Abramovic, die 
Lehrenden, die uns bei dem akademi-
schen Teil unterstützt haben!

Neben dem Unterricht hatten Teilneh-
mer immer die Möglichkeit, an von uns 
organisierten Aktivitäten teilzunehmen. 
Es gab thematische Partys, eine City 
Rally, eine Family Feud Spielshow, und 
noch viel viel mehr. Nach den Rückmel-
dungen, die wir erhalten haben, können 
wir stolz sagen, dass das Event sehr er-
folgreich war. Wir freuen uns schon auf 
den Kurs, den wir dieses Jahr organisie-
ren werden!

beWANTED 
Seit 2012 veranstaltet BEST Vienna jähr-
lich das Karriere Event beWANTED. 

Im vergangenen akademischen Jahr ha-
ben wir extrem viele Bewerber gehabt, 
wofür wir sehr dankbar sind! beWAN-
TED wird genau für TU-Studierende 
organisiert und soll als Hilfsmittel für 
den Einstieg in das Berufsleben dienen. 
Im Rahmen von persönlichen Gesprä-
chen mit Repräsentant*innen bekannter 
Unternehmen haben die Studierenden 
die Möglichkeit, sich über die teilneh-
menden Unternehmen zu informieren. 
Viele können dadurch einen Platz als 
Praktikant*in, Teilzeit- oder Vollzeit-
Angestellte*r finden. Darüber hinaus 
können die Studierenden von den Unter-
nehmen ein professionelles Feedback zu 
ihrem Lebenslauf erhalten, um sich auf 
zukünftige Bewerbungsgespräche vorzu-
bereiten. Das alles ist für die Studieren-
den der TU Wien natürlich kostenlos.

Motivational Weekend
Bei unseren Motivational Weekends or-
ganisieren wir einen Wochenendausflug 
für unsere Mitglieder außerhalb Wiens. 
Im vergangenen Jahr hatten wir die 
Chance, sogar im Herbst und im Früh-
ling so einen Ausflug zu machen. Wir 
können dabei an Soft-Skills-Trainings 
teilnehmen, am Abend gemeinsam gril-
len, spielen und feiern. So wird unsere 
Gemeinschaft wirklich geschmiedet!

Was haben wir dieses Jahr  
noch vor?

aRM - autumn Regional Meeting
Anfang November steht etwas Großes bei 
uns an: ein Regionales Meeting! Die Re-
gionen innerhalb von BEST werden alle 
2-3 Jahren neu eingeteilt, und sind ei-
gentlich von Geologie unabhängig. Die-
ses RM ist das erste mit unserer neu ein-
geteilten Region, und wir sind gespannt 
darauf, die Zusammenarbeit unserer Re-
gion so richtig zu kickstarten! Das Event 
bietet die perfekte Gelegenheit, gemein-
same Ziele und Aktionen für die Region 

Board of European Students of Technology
Become part of our international community!

BEST Vienna
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zu bestimmen und regionale sowie inter-
nationale Kooperationen zu initiieren.

Wir erwarten rund 80 BEST-Mitglieder 
aus den verschiedenen LBGs unserer Re-
gion und können kaum die bunte Viel-
falt, Energie und Spaß erwarten, die die-
ses Treffen mit sich bringen wird! 

G2K Party 
Am Anfang des Semesters wird unse-
re Get-to-Know Party stattfinden. Dazu 
sind alle Interessierten und neue Mitglie-
der herzlich eingeladen! Das Event kann 
man sich so vorstellen: ein gemütlicher 
Abend mit spannenden Aktivitäten und 
gratis Verpflegung. Das Ziel dieser Veran-
staltung ist, durch interaktive Gespräche 

und Spiele die unterschiedlichen lokalen 
und internationalen Tätigkeitsbereiche 
von BEST zu vermitteln. Kommt vorbei 
am 9. Oktober! Details auf unserem In-
stagram.

Weekly Meetings 
Während des Semesters haben wir am 
Mittwoch unsere wöchentlichen Treffen, 
wo wir uns gegenseitig über die Events, 
die wir zurzeit organisieren, austauschen. 
Es wird auch über andere lokale oder in-
ternationale Neuigkeiten von BEST ge-
sprochen. Diese Meetings sind natürlich 
offen für alle, die an BEST interessiert 
sind und uns besser kennenlernen wol-
len!  Ein Get-Together nach dem Treffen 
ist auch immer dabei! 

Werde Mitglied bei BEST! 
Hast du Lust bekommen, Freundschaf-
ten in ganz Europa zu knüpfen, an un-
vergesslichen Events teilzunehmen oder 
sogar herauszufinden, wie man ein Event 
organisiert? Dann schau doch bei unse-
rer G2K-Party vorbei oder bewirb dich 
direkt auf unserer Webseite. Die nächste 
Rekrutierung findet im Wintersemester 
2025 statt. Werde Teil von BEST Vienna! 

BEST Vienna

Ressel:Rave

Hier findest du uns online:
	❖ Unsere Webseite: bestvienna.at
	❖ Unser Instagram: @bestvienna

Ressel:Rave Jubiläum am Karlsplatz

Das Kollektiv Soundlabs organisier-
te am 24. Mai zum zehnten Mal 

den Ressel:Rave und es wurde wieder 
für den guten Zweck getanzt.

Laut sein mit Hintergedanken
Der Resselrave hat sich in den letzten fünf 
Jahren als Fixpunkt der Wiener Jugend- 
und Subkultur für elektronische Musik 
etabliert. Zwei Mal jährlich verwandelt 
sich der Resselpark in einen lebendigen, 
niederschwelligen Begegnungsraum für 
rund 2000 junge Menschen – vorwiegend 
im Alter zwischen 18 und 35 Jahren, vie-
le davon Studierende. Von den erzielten 
Bareinnahmen wird 70% des Nettoerlö-
ses gespendet, jedes Mal an eine andere 
gemeinnützige Organisation. So wird der 
soziale Austausch im öffentlichen Raum 
mit zivilgesellschaftlichem Engagement 
verschmolzen.

Tanzen als Aktivismus...
Wie immer war es auch am 24. Mai das 
Ziel, einen kostenlosen, legalen Rave 
im öffentlichen Raum zu ermöglichen 
– eine Alternative zu den sonst oft ille-
galen Events, etwa auf der Donauinsel. 
Das musikalische Programm wird hier-
bei mindestens zur Hälfte von lokalen 

FLINTA*-Künstler:innen gestaltet, um 
eine gendersensible und inklusive Szene 
gezielt zu fördern. 

Zusätzlich erweiterten künstlerische In-
stallationen im öffentlichen Raum das 
Event um visuelle und räumliche Impul-
se, die zur Auseinandersetzung mit ge-
sellschaftlichen Themen einladen. Dabei 
steht nicht nur das gemeinsame Feiern 
im Fokus, sondern auch die bewusste 
Auseinandersetzung mit gesellschaftli-
chen Themen. 

...und für den guten Zweck
Bei der für den Resselrave aufgebauten 
Bar wurden erfrischende Getränke für 
dehydrierte Tänzer*innen ausgeschenkt, 
gegen eine kleine Spendenempfehlung. 
Sowohl der antialkoholische Eistee von 
Makava, als auch die Versorgung der 
gemeinwohlorientierten Brauerei Quar-
tiermeister kamen bei den Durstigen gut 
an. Durch den Getränkeverkauf konnten 
somit 1331,55€ für die Zeitung Augustin 
gesammelt werden.

Ein zentrales Element des Resselraves 
ist die Zusammenarbeit mit zivilgesell-
schaftlichen Organisationen. Pro Veran-

staltung wird eine NGO eingeladen, sich 
und ihre Arbeit vorzustellen. Tagsüber 
können Besucher:innen am Infostand ins 
Gespräch kommen, Material mitnehmen 
und sich informieren. 

Während der musikfreien Zeit – bedingt 
durch die Abendmesse in der Karlskirche 
(18:00–18:30 Uhr, die Veranstaltung läuft 
von 14 bis 23 Uhr) – bietet sich Raum für 
einen kurzen, informellen Redebeitrag 
der Partnerorganisation.

Ausblick: Der nächste Tanz im 
September
Die gute Nachricht für alle, die die-
ses Event verpasst haben: Der nächste 
Ressel:Rave ist bereits in Planung. Am 
20. September 2025 wird der Resselpark 
vor dem Hauptgebäude der TU Wien 
noch ein letztes Mal vor der kalten Jah-
reszeit zum Outdoor-Club für alle.

Wer mehr über Soundlabs und kom-
mende Events erfahren möchte, kann das 
Kollektiv auf Instagram unter www.insta-
gram.com/soundlabs_rmc verfolgen.

Soundlabs



Der TU Wien Chor ist Ende letzten 
Semester auf internationale Chor-

reise gegangen, um die TU Wien bei den 
European Choir Games in Aarhus, Dä-
nemark zu repräsentieren.

Wien - Berlin
Hbf Wien am 28. Juni um 09:13 – Ab-
fahrt mit dem Zug Richtung Dänemark. 
Das erste Zwischenziel: Berlin! Dort hat-
ten wir ein Freundschaftskonzert mit 
dem Feature Chor Berlin geplant. Doch 
davor hatten wir noch ein paar Tage Zeit, 
und die haben wir natürlich gut genutzt 
– mit Proben. Vergangenes Semester war 
intensiv, denn zusätzlich zu unseren wö-
chentlichen Proben wurden wir noch mit 
Extraproben für den Wettbewerb ein-
gedeckt. Und diese Extraproben hatten 
es in sich: Gesang, Choreografie, Dress-
code, Aufstellung. Zum Glück haben wir 
unseren Probenkalender auf der Reise 
aber nicht zu voll gepackt, also konnten 
wir uns auch gut entspannen und genie-
ßen. 

In der freien Zeit zog es die Chorlis in alle 
Richtungen: Brandenburger Tor, Berliner 
Mauer,  Berliner Clubkultur und noch 
mehr.

Nach dem gemeinsamen Konzert mit 
dem Feature Chor Berlin wurde uns eine 
Berliner Besonderheit näher gebracht: 
Der Späti. Geschäfte, die bis spät in die 
Nacht offen haben und gekühlte Geträn-
ke zu leistbaren Preisen verkaufen. Ein 

Segen für das studentische Geldbörserl 
in einer heißen Sommernacht. 

Einen Segen haben wir auch in unserer 
Jugendherberge in Berlin erfahren, die 
nämlich von der Johannischen Kirche 
betrieben wird. Und um ehrlich zu sein, 
war die Jugendherberge wirklich top! 
Nur die Hausordnung war etwas altba-
cken. Dort stand geschrieben: “Das Spie-
len mit deutschem oder französischem 
Kartenblatt ist unerwünscht”. Na gut, 
dann halt Mogelmotte.

Berlin - Hamburg - Kolding - 
Aarhus
Mit frischem Wind haben wir uns auf 
den Weg nach Dänemark gemacht. Auf 
der Strecke Hamburg - Kolding haben 
wir die Rendsburger Hochbrücke pas-
siert, die für 99 Jahre die längste Eisen-
bahnbrücke der Welt war. Das Besondere 
an der Brücke: Sie macht eine Schleife 
und kreuzt sich selbst.

Bis auf das zu erwartende Chaos mit den 
Reservierungen in der Deutschen Bahn, 
auf das das Zugpersonal tatsächlich meist 
mit gutem Schmäh reagierte, gestaltete 
sich unsere Reise unkompliziert.

Aarhus
Der erste Atemzug in Aarhus. Salzige 
Meerluft strömt in die Nebenhöhlen und 
die kreischenden Möwen begrüßen uns. 
Auf zum billigsten Hostel der Stadt und 
dann gleich erkunden.

Das Wetter war uns leider nicht so wohl-
gesonnen, aber tapfere Chorlis hielt das 
nicht vom Baden ab. Auch nicht die Tat-
sache, dass das Meer hier in einer nahezu 
1:1 Relation aus Wasser und Qualle be-
stand – oder zumindest laut Erlebnisbe-
richten.

Im Gegensatz zu Berlin hatten wir in 
Aarhus einen dichter getakteten Zeitplan. 
Es gab eine Chorparade, Freundschafts-
konzerte, Coachings, Videoaufnahmen 
und natürlich noch mehr Proben.

Wettbewerb und Wertung
Die Nervosität stieg. Man konnte die Luft 
förmlich knistern hören. Nach Einsingen 
und Einstimmen im Hostel ging es los. 
Folgende vier Lieder haben wir präsen-
tiert: Radio (Wise Guys), Enjoy the Si-
lence (Depeche Mode), Hymn of Acxiom 
(Vienna Teng) und Starlight (Muse). Die 
Spannung, die wir auf der Bühne gespürt 
haben, ist nicht in Worte zu fassen. Wir 
konnten in der Champions-Klasse der 
Kategorie Jazz, Pop, Show eine Silberme-
daille mit 74,38 Punkten erzielen.

In Aarhus sind wir alle an unsere Gren-
zen gestoßen, und dann noch ein Stück 
darüber hinaus gegangen. Wir haben ge-
stritten, versöhnt, geweint, gelacht und 
natürlich vor allem gesungen. Wir haben 
einiges über uns selbst gelernt, haben uns 
weiterentwickelt und sind als Chor enger 
zusammengerückt.

Ulrich, ein TU Wien Chorli

TU Wien Chor goes Dänemark – Ein Reisebericht 
Silbermedaille bei den European Choir Games ‘25 in Aarhus, Dänemark

TU Wien Chor

 Bild: M.Stöhr, U.Aschl
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Wenn man sich als TU-Studi am 
Dienstagabend noch auf der Uni 

aufhält, etwa um die Übung am nächs-
ten Tag vorzubereiten, dann kann es 
sein, dass plötzlich leise irgendwo eine 
Beethovensinfonie erklingt. Das ist das 
Orchester der Technischen Universität 
Wien beim Proben für das nächste Se-
mesterkonzert oder die feierliche Er-
öffnung des jährlichen TU-Balls. Hier 
musizieren Menschen verschiedenen 
Alters, Studierende sowie Alumni und 
Professor*innen der TU und anderer 
Wiener Universitäten, Orchestermit-
glieder der ersten Stunde und Aus-
tauschstudierende. Das 1984 von Gisela 
Kemmerling gegründete Uniorchester 
ist das älteste solche in Wien und feier-
te im vergangenen Studienjahr sein 40. 
Jubiläum.

TU Orchester on tour
Dieses Jubiläumsjahr wurde gebührend 
begangen. Nach dem Filmmusikkon-
zert „Sound of Hollywood“ im Schloss 
Kirchstetten im August 2024 begaben 
wir uns Ende Oktober auf eine Tournée 
nach Schweden. In die Gustav-Vasa-
Kirche in Stockholm und den wunder-
schönen Festsaal der Universität Uppsala 
brachte das TUO ein romantisches Pro-
gramm mit, die fünfte Sinfonie von Pjotr 
I. Tschaikowsky und Bruchs Violinkon-
zert mit dem Solisten Guillaume Pasch. 
Für den Wiener Flair gab es außerdem 
Strauss‘ Fledermaus-Ouvertüre und als 
Zugabe den Radetzky-Marsch. Die wirk-
liche Zugabe war dann aber das gemein-

same Singen mit dem Uppsalaer Univer-
sitätsorchester in deren orchestereigenen 
Gebäude. Die Kungliga Akademiska Ka-
pellet besuchte uns im Gegenzug im Mai 
2025 mit einem abwechslungsreichen 
Konzertprogramm in Wien.

Festkonzert im Mozartsaal
Ein weiteres Highlight dieses außerge-
wöhnlichen Jahres war das Jubiläums-
konzert im Dezember 2024 im Mozart-
saal des Konzerthauses Wien. Es war ein 
sehr schönes Erlebnis unweit der TU auf 
dieser besonderen Bühne für so viele 
Gäste musizieren zu dürfen. Festlich ging 
es los mit Webers Oberon-Ouvertüre und 
endete ebenso mit Dvořáks achter Sinfo-
nie. Dazwischen trieb Dukas‘ Zauber-
lehrling sein Werk, mit dem die Proben-
arbeit davor manchmal verhext war, der 
aber schließlich uns und den Konzertsaal 
doch noch verzauberte. Außerdem gab es 
zu dem feierlichen Anlass nicht nur eine 
hundertseitige Festschrift, sondern auch 
einen Gastauftritt des Gründungsdiri-
genten des Orchesters, Helmut Zehetner. 
So kam es, dass das Orchester Strauss‘ 
Perpetuum mobile mit einem Wiener 

Philharmoniker einstudieren und auf-
führen durfte. Wir freuen uns sehr über 
die Wertschätzung der HTU, deren fi-
nanzielle Unterstützung dieses Konzert 
und die Reise mitermöglicht haben.

Und dann?
Seit dem Jubiläumsjahr hat das Orches-
ter schon wieder einiges erlebt, vom 
Kammermusikkonzert über „Walzer 
auf der Wieden“ im Bezirksmuseum bis 
zu den letzten Semesterkonzerten mit 
unserem sehr geschätzten Dirigenten 
Johann-Sebastian Guzman. Im Septem-
ber diesen Jahres wagten wir uns daran 
mit Don Giovanni die Opernwelt in den 
Kuppelsaal zu holen. Im Oktober startet 
das Orchester ins neue Semester, in dem 
uns Brahms, Tschaikowsky, Rossini und 
Schumann erwarten. Wer Lust hat mitzu-
spielen, ist herzlich zu einem unverbind-
lichen Vorspielen am Semesterbeginn 
eingeladen, genauere Informationen gibt 
es auf der Website des Orchesters. Die Se-
mesterkonzerte finden im Dezember im 
Kuppelsaal und im MuTh statt. Kommt 
vorbei!

Dina Ettel, TU Orchester Wien

40 Jahre TUO and counting

TU Orchester

Nächste Termine:
	❖ Vorspieltermin: Montag, 6.10. um 19:15 Uhr 

-> Infos auf der Website
	❖ Semesterkonzerte: So, 14.12. um 18:00 Uhr im Kuppelsaal und Mi, 17.12. um 

19:30 Uhr im MuTh (Benefizkonzert für CF Hilfe)

Infos, Karten, Kontakt:
	❖ Website: www.tuorchester.at
	❖ instagram: @tuorchester_wien

Bild: Michael Seirer



Wer ist TU Wien Racing?

TU Wien Racing

TU Wien Racing ist das Formula Stu-
dent Team der Technischen Univer-

sität Wien. Ein Ort, an dem Studierende 
ihre Träume vom eigens entwickelten 
Rennwagen Wirklichkeit werden lassen 
können. Doch es geht um mehr als nur 
Technik, hier wird mit Herz, Verstand 
und Teamgeist gearbeitet. Seit 2007 
plant, konstruiert und fertigt das Team 
jede Saison einen neuen Rennwagen, 
den EDGE. Dieses Jahr war das Team 
schon mit dem EDGE16 unterwegs 
und konnte an zahlreichen internatio-
nalen Formula Student Wettbewerben 
teilnehmen. Nebenbei läuft schon die 
Entwicklung und Planung des nächsten 
Rennwagens, dem EDGE17, mit dem 
das Team einen neuen Weg einschlagen 
will.

Was ist Formula Student über-
haupt?
Für die internationalen Formula Student 
Wettbewerbe entwickeln Studierende 
ihre eigenen Rennwagen, von der ers-
ten Skizze bis zur Umsetzung. Doch es 
geht um weit mehr als Geschwindigkeit. 
In den Disziplinen Engineering Design, 
Cost Report und Business Plan, müs-
sen die Teams beweisen, dass sie nicht 
nur bauen, sondern auch wie ein ech-
tes Unternehmen denken können. Auf 
der Rennstrecke messen sich die Fahr-
zeuge in Disziplinen wie Acceleration, 
Endurance oder Autocross. Ob mit Ver-

brennungs-, Elektro- oder autonomen 
Antrieben, die Formula Student ist ein 
Trainingslager für die Ingenieur*innen 
und Strateg*innen von morgen.

Wer steckt hinter dem Team?
Bei TU Wien Racing ist jeder willkom-
men. Von Maschinenbau bis hin zu Ori-
entalistik war schon alles dabei. Jeder 
kann etwas beitragen! Die verschiedenen 
Module bieten die Möglichkeit, sich in 
verschiedensten Gebieten auszuprobie-
ren. Das zählt nicht nur für die techni-
schen Module, die die Grundlage für das 
Auto selbst bieten. Auch die organisato-
rischen Bereiche sind ein wichtiger Teil 
des Teams. So kümmern sich die Finance 
Mitglieder darum, dass die finanziellen 
Mittel, die teilweise durch die Mitglieder 
des Sponsorship Moduls eingeholt wer-
den, effizient und richtig eingesetzt wer-
den. Im Marketing wird dafür gesorgt, 
dass das Team nach außen präsentiert 
wird. Der Kern von TU Wien Racing 
sind jedoch die technischen Module, die 
den EDGE erst möglich machen. Das 
Team rund um den Accumulator entwi-
ckelt und betreut die Hochvoltbatterien 
für die Elektrofahrzeuge. Sie sorgen für 
die Energieversorgung, Sicherheit und 
Effizient des Antriebsstrangs. Wichtig 
ist hier die Zusammenarbeit mit an-
deren Modulen, wie beispielsweise die 
Electronics und Powertrain Abteilun-
gen. Diese kümmern sich darum, dass 

die Entwicklung und Integration aller 
elektronischen Systeme im EDGE funk-
tionieren. Die Module Aerodynamics, 
Chassis und Composites sorgen dafür, 
dass die Gestaltung des Fahrzeugs effi-
zient und besonders leicht bleibt. Um 
das Fahrwerk kümmert sich Suspension. 
Seit Jahren arbeitet das Driverless Team 
an einem fahrerlosen System, womit TU 
Wien Racing mit dem EDGE16 erst-
mals erfolgreich an einem Wettbewerb 
teilnehmen konnte. Für die Analyse der 
Test- und Wettbewerbsfahrten ist Vehicle 
Dynamics und Data Analysis zuständig, 
sie finden Probleme und arbeiten mit den 
weiteren Modulen an der Lösung dieser.

Wie kannst du mitmachen? 
Jede Saison fängt mit einer Recruiting 
Phase an, bei der Stellen nach- oder neu 
besetzt werden. Diese wird auf unserem 
Instagram oder Website bekanntgege-
ben. Wenn du wen kennst, der wen kennt 
oder einfach du selbst Interesse an einer 
der Aufgaben hast, dann kannst du viel-
leicht bald selbst Teil des Teams werden.  

Larissa Lindenthal

Unseren Weg durch die Saison kann 
man auf unserer Website tuwien-
racing.at und auf Instagram unter  
@tuwienracing nachverfolgen.




